
 

 

Country Radio Switzerland auf Erfolgskurs 

Country Radio Switzerland ist seit 1. Dezember 2008 auf Sendung und hat mittlerweile über 

200‘000 Zuhörerinnen und Zuhörer pro Monat - und es kommen laufend neue Fans dazu! Seit 

2012 ist der Sender nicht mehr nur im Internet, sondern in gewissen Regionen auch über Kabel 

und in der ganzen Schweiz auf Swisscom TV zu empfangen. Anfang 2013 ist neu Apple TV 

hinzugekommen. 

Gute Musik, News, Klatsch und Tratsch, spannende Hintergrundberichte, Konzerthinweise, Interviews 

und ein äusserst abwechslungsreiches musikalisches Programm. Das ist Country Radio Switzerland 

oder kurz CRS. Der Laie ahnt kaum, welche Stilrichtungen dem Überbegriff „Country“ zugeordnet 

werden und so erstaunt die Vielfalt beim längeren Zuhören. Vom modernen Nashville-Sound über 

Americana, Country Rock, Traditional- oder Cowboy Country zu Bluegrass, Cajun, Rockabilly, Texas 

Music und natürlich Swiss Country wird dem Zuhörenden alles geboten. Der Empfang erreicht dabei  

CD-Qualität. 

Mit diesem Mix gelingt es Country Radio Switzerland eine stetig wachsende Zuhörerschaft zu 

gewinnen und für die Country Musik zu begeistern. Alleine im Internet verfolgen über 200‘000 

Zuhörerinnen und Zuhörer monatlich die Sendungen. Erfreulich ist auch die lange Verweildauer von 

durchschnittlich rund sieben Stunden pro Tag, Tendenz steigend. Country Radio Switzerland ist nahe 

am Puls. Alle Sendungen werden in Schweizerdeutsch von rund einem Dutzend Moderatorinnen und 

Moderatoren aus den verschiedensten Kantonen der Schweiz präsentiert. 

Country Radio Switzerland ist populär und kann überall - auch unterwegs - empfangen werden: im 

Auto, im Truck, im Zug, beim Sport oder wo auch immer. Mit der heutigen Technik reicht dafür ein 

Smartphone mit der entsprechenden App und schon kann es losgehen. Details zum Empfang gibt es 

auf der Website www.CountryRadio.ch.  

 

Geniessen Sie rund um die Uhr die beste Country Musik. Viel Spass and keep it Country!  

 

„Diis Country Radio us dä Schwiiz für'd Schwiiz!“ 


